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Beschlussvorlage 

 

 

 
zur Behandlung im  Verwaltungsausschuss  

 

 

 

Betreff: 

 

Vergabe von Postdienstleistungen   

Bezug:     

 

Anlagen:  

  

 

 

Beschlussantrag: 

 

1. Die Postdienstleistungen, Los 1, Sendungen Regional inklusive Einschreiben werden für 

320.089,20 Euro an die Firma sMail GEA Post Service GmbH, Reutlingen, vergeben. 

2. Die Postdienstleistungen, Los 2, Sendungen National und International inklusive Einschreiben 

werden für 64.272,42 Euro an die Firma sMail GEA Post Service GmbH, Reutlingen, vergeben. 

3. Die Postdienstleistungen, Los 3, Förmliche Zustellung mittels PZU (PZA) werden für 10.759,00 

Euro an die Firma sMail GEA Post Service GmbH, Reutlingen, vergeben. 

4. Die Postdienstleistungen, Los 5, Infopost werden für 3.654,00 Euro an die Firma sMail GEA Post 

Service GmbH, Reutlingen, vergeben. 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
Ergebnishaushalt 

lfd. 
Nr. 

Ertrags- und Aufwandsarten 
HH-Plan  

2020 
Entwurf  

HH-Plan 2021 

DEZ00  
THH_1 
FB10 

Dezernat 00 OBM Boris Palmer 
Kommunale Steuerung u. Innere Verwaltung 
Kommunales 

EUR 

1126-10  
Zentrale Dienstleistungen 

18 
Sonstige ordentliche Aufwendungen -533.540  

davon für diese Vorlage   -398.775 

 

Die Preise für die einzelnen Sendungsarten sind weitgehend stabil geblieben, so dass die Ausgaben 

im Bereich der Postdienstleistungen in den kommenden Jahren auf einem stabilen Niveau verbleiben 

werden. Änderungen sind dann zu erwarten, wenn das Sendungsvolumen ansteigt, wie bspw. im 

kommenden Jahr durch die anstehenden Wahlen und den geplanten Bürgerentscheid.  
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Begründung: 

 

1. Anlass / Problemstellung 

Der Postlieferungsvertrag mit der Firma sMAIL / GEA Post-Service GmbH läuft am 

31.12.2020 aus. Die Ausschreibung der Postdienstleistungen erfolgte im Rahmen der Inter-

kommunalen Einkaufskooperation (IKO) unter der Beteiligung der Landratsämter Reutlin-

gen und Tübingen sowie der Städte Metzingen, Reutlingen, Rottenburg und Tübingen. 

Federführend für das Vergabeverfahren ist die IKO-Vergabestelle, die bei der Stadtverwal-

tung Reutlingen angesiedelt ist. Die EU-weite Ausschreibung wurde am 11.09.2020 veröf-

fentlicht. Die Angebotseröffnung erfolgte am 13.10.2020 bei der IKO-Vergabestelle. Für die 

Zuschlagserteilung wurden die Angebote mittels einer Matrix bewertet und der wirtschaft-

lichste Anbieter ermittelt. Dabei wurde der Preis mit 55%, der Betriebsablauf, das Quali-

tätsmanagement und Umweltkriterien mit jeweils 15% gewertet. 

Der Vertrag über die einzelnen Lose schließt jeder Auftraggeber mit dem Auftragnehmer 

einzeln ab. Die Ausschreibung umfasst einen Zeitraum von einem Jahr mit der Option der 

Verlängerung um jeweils ein Jahr bis maximal 31.12.2026. 

 

2. Sachstand 

Für die Universitätsstadt Tübingen wurden insgesamt vier Lose ausgeschrieben: 

1. Los 1: Sendungen Regional inklusive Einschreiben 

2. Los 2: Sendungen National und International inklusive Einschreiben 

3. Los 3: Förmliche Zustellungen mittels PZU (PZA) 

4. Los 5: Infopost. 

 

Für die Lose 1 und 2 gingen drei, für die Lose 3 und 5 zwei Angebote ein.  

 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Lose werden an den jeweils wirtschaftlichsten Bewerber vergeben. 

 

4. Lösungsvarianten 

Keine. Eine Vergabe an einen anderen Bieter ist rechtlich nicht zulässig. 

 

5. Klimarelevanz 

Alle Bewerber bieten klimaneutralen Versand an. 

 

 

6. Ergänzende Informationen 
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